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Samftag , 18 . Januar L8L1 .

National Poftwagen - Berwaltung von Frankreich .
69. (4) 4. ' (Zlessaßeries TiÄtionsles. Straße kiotre vsme äes Victoires in Paris .)

LLS- Die Hauptverwaltung der französischen National -Postwagen laßt im Laufe
des Monats Februar d . 2 - einen regelmäßigen Schiffsdienff zwischen

Havre , Skew -Bork und New -Orleans beginnen .
Es werden drei Fahrten monatlich von diesem Seehafen nach New -Iork , und in

verhältnißmäßigen Zwischenräumen nach New -OrleanS stattfinden .
-- Die Verwaltung der National -Postwagen besitzt in allen Städten Frankreichs
Bureaur , und steht mit dem AuSlande in unmittelbaren Fahrverbindungen . Reisende

^ und Auswanderer mögen sich daher an die Direktoren dieser Bureaur oder an die aus¬
wärtigen Agenten der National -Postwagen wenden , um Ueberfahrtsverträge nach Amerika abzuschließen.
Die mäßigsten Preise werden denselben zugcstanden und ihnen überhaupt alle Garantie in Bezug auf
pünktliche Abfahrt , Sicherheit , Raum und bequeme Einrichtung geboten ; die für dieses Unternehmen
bestimmten Fahrzeuge sind amerikanische Dreimaster erster Klasse .

um Ueberfahrtsverträge abzuschließen , oder alle auf diesen Dienst bezügliche Auskünfte zu
erlangen , wende man sich (bis tue ausländischen Agenten ernannt seyn werden ) an Herrn Ottmann ,
Direktor der National -Postwagen in Straßburg .

377. (2) 1. Michelfeld .
Fahrnißverfteigerung .
Aus der Verlassenschaftsmaffe

des grundherrl . vön Gemmingen -
schen Rentbcamten Herrn Ernst

_ Krieger von Michelfeld , wer¬
den folgende FahrnißgegenständederErbvertheilung
wegen in dem Rentamtsgebäude allda öffentlich
Versteigert werden , und zwar

Montag , den 27. Januar 185l ,
Vormittags von 9 bis 12 Uhr :

Mannskleider und Weißzeug ;
Nachmittags von 1 bis 5 Uhr :

Gold und Silber , worunter sich 3 silberne
Porleglöffel , 21 Eßlöffel , 14 Kaffeelöffel ,
eine Zucker-, Salz - und Pfefferdose befinden,
ferner musikalische Instrumente , ein neues ,
guterhaltenes Klavier , zwei Horn , eine
Klapptrompete , und eine Violine , sowie eine
Doppelflinte , Hirschfänger und verschiedenes
Bettwerk ;

Dienstag , den 28 . Januar ,
Vormittags :

Schreinwerk ;
Nachmittags :

Kupfer , Messing, Zinn , Blech , Eisen und
Glasgeschirr ;

Mittwoch , den 29. Januar ,
Vormittags :

Pferd - und Fuhrgeschirr , worunter eine vier -
sitzige Halbchaise , ferner ein Klafter gemisch¬
tes Holz, zwei Malter Grundbirnen , ein
Schwein und zehn Hühner ;

Nachmittags :
verschiedener Hausrath ;

D onnerstag , den 30. Januar ,
Vormittags lO Uhr :

ungefähr fünfzehn Fuder reingehaltene 1848r
Weine , Tiefenbacher und Langenbriicker Ge¬
wächses und acht Stützen 1849r , ferner eine
Ohm Kirschenwaffer , und zweiOhmZwetsch -
genwasser .

Michelfeld , den 16 . Januar 1851 .
L . Moppei , Notar .

368. Nr . 314. Lahr .
Zwangsversteigerung .

_ Das zur Gantmaffe des Handels¬
manns Wilhelm Autenrieth von hier gehörige
zweistöckige Wohnhaus mit Zugehör , Garten ,
Stall und Futtergang , in der Rappenvorstadt da¬
hier gelegen, , und im Ganzen 57 Ruthen messend,
wird richterlicher Verfügung gemäß am

Montag , den 27. d . Ä .,
Nachmittags 2 Uhr,

im Zwangswege zwcitmals versteigert und endgil -
tig zugeschlagen, wenn das höchste Gebot den Schä -
tzungSpreiS von 3700 fl . auch nicht erreicht .

Der Schuldner , dessen Aufenthaltsort dahier
unbekannt ist , erhält hievon auf diesem Wege
Nachricht .

Lahr , den 14 . Januar >851.
Bürgermeisteramt .

Groß .
vät . Bittmaun .

338. (2)2. Nr . 83 . Billingen .
Liegenschafts - Versteige¬

rung .
Der Erbtheilung wegen wer¬

den am
Donnerstag , den 30 . d . Mts .,

Abends 5 Uhr,
im Gasthaus zum Hecht folgende Liegenschaften
versteigert , und cS erfolgt der Zuschlag , wenn der
Anschlag oder darüber erlöst wird , als :

Das Gasthaus zum Hecht mit Real -Wirthschafts -
gercchtigkeit , Scheuer , Stallung , Hinterhaus , und
hinter dem Haus gelegenem Garten , in der obern
Straße , tarirt . . 8500 fl.

Ein Keller beim obern Thor am vormaligen
Zeughaus , tarirt . 900 fl .Die Bleiche vor dem niedern Thor , bestehend ineinem neuerbauten Wohnhaus , in dem dahei stehen¬den Haus ob der sogen , alten Bleiche mit dabei
stehender Walke und Mange ; 9 Jauchert Wiesen ,und 3 Viertel Ruthen Garten bei diesen Ge -
bäuden , tanrt . . . 10,465 fl .32 Jauch , und 2>/r Jauch . Acker, und 10 Manns¬
matt Wiesen , tanrt . 10,905 g,

DieKaussbedingungen werden am Steigerungs¬
tage eröffnet , können aber vor diesem beliebig auf
der Stadtkanzlei eingesehen werden .

Villingen , den 8. Januar 1851 .
Bürgermeisteramt .

Eser .
vät . Schupp .

263. (3)3 . Konstanz .

,Liegenschafts- Versteig e-
rung .

In der Gant des Albert Uhl zu Hinterhausen
wird die am 3. d . Mts . ( Nr . 7 dieses Blattes ) an¬
gekündigte Versteigerung nicht am 20. d . M -, son¬
dern am

Montag , den lO . Februar d . I .,
Vormittag 9 Uhr,

vorgenommen . .
Konstanz , den 11 . Januar 1651 .

Großh . bad . Amtsrevisorat .
M a d e r .

354. Oettgheim .
Holzversteigerung .

Am Dienstag den 28. Januar 1851 , Vormittags
9 Uhr, läßt die Gemeinde Oetigheim an der Straße
von Oetigheim nach Steinmauern

11 Stück Pappeln von 16 bis 18 Zoll Dicke,
öffentlich versteigern .

Die Zusammenkunft ist am bestimmten Tag und
Stunde an der Straße von Oetigheim nach Stein¬
mauern .

Oetigheim , den 16. Januar 1851 .
Das Bürgermeisteramt .

Kühn .
vät . Kühn , Rathschr .

321 . (2) 2 . Jöhlingen .
Holzversteigerung .

Die hiesige Gemeinde laßt am
Montag , 27 . , u . Dienstag , 28. Januar d. I .,235 Stämme Eichen, und

100 „ Forlen ,
welche bereits zu Boden gefällt find, und sich zu
vorzüglichem Holländer -, Bau - und Nutzholz eig¬
nen , öffentlich versteigern .

Der Bersammlungsplatz ist im hintern Ge¬
meindswald jeden Tag Morgens 8 Uhr .

Jöhlingen . den 13. Januar 1851 .
Bürgermeisteramt .

Münz .
335. (2) 2. Heidelberg . ( Holzversteige¬

rung . ) Aus dem Herrschaft! . Kirchenrückwald auf
Unter - und Oberhofer Gemarkung wird folgendes
Holz loosweise versteigert .

Bis Donnerstag , den 23 . d . Mts . :
33 Stämme eichenes und buchenes Nutzholz ,
71 „ tannenesundlercheneSBau - und

Nutzholz von vorzüglicher Stärke ,174 Stück birkene und buchene Nutzholzstan¬
gen , und

15,450 Stück buchene und gemischte Wellen .
Bis Freitag , den 24. d . Mts . :

141'/ , Klafter buchenes , eichenes und gemisch¬
tes Scheitholz ,74 „ dto . dto . Prügelholz , und

. 1 „ buchene und birkene Klötze.
Die Zusammenkunft ist jeweils Morgens 9 Uhr

bei Stabhalter Weigel auf dem Unterhof zunächst
dem Schlag ; auch kann das bereits numerirte
Holz vorher im Walde eingesehen , und die ge¬
wünschte Auskunft bei Waldaufseher Vorderer
in Baierthal erhoben werden .

Heidelberg , den 14 . Januar 1851 .
Großh . bad . Bezirksforstei Wiesloch -

v . Schilling .
334 . (2) 2. Löffingen .

Schafweide - Verpach -
_ _ tunq .
Die Gemeindeverwaltung zu Lösungen wird am

3. Februar d . I . , Vormittags zehn Uhr , auf dem
Rathhause ihre Schafweide im Brach - und Korn -
halmösch nebst circa 200 Morgen Wasboden in
öffentlicher Versteigerung oder unter derHand ver¬
geben , wozu man die Liebhaber höflich einladet .

Löffingen , den 15 . Januar 1851.
» Der Gemeinderath .

K aus .
vät . Mäder , Rathsschr .

348. (2) 2. Beiertheim .
Iagdverpachtung .
Samstag , den 25. d . MtS . ,

Nachmittags 2 Uhr , wird die
,Jagd auf hiesiger Gemarkung

_ auf dem Rathhause dahier vom
1. Februar 1851 bis dahin 1857, also auf 6 Jahre ,an den Meistbietenden öffentlich versteigert , wozudie Liebhaber eingeladen werden .

Beiertheim , den l5 . Januar 1851 .
Bürgermeisteramt .

Weber .
341 . (2) 2. Graben .
Iagdverpachtung .

Donnerstag , den 30. d . M . ,
Mittags 1 Uhr , wird auf dem

;Rathhause dahier die Jagd auf
hiesiger Gemarkung auf drei

weitere Jahre in zwei Abtheilungen öffentlich ver¬
steigert .

Die nähern Bedingungen werden am Steige¬
rungstage bekannt gemacht .

Graben , den 15 . Januar 1851 .
DaS Bürgermeisteramt .

K ammerer .
vät . W erner , Rathschreiber .

363. Nr . 36. Schwetzingen . ( Jagdver¬
pachtung .) Die ärarischen Jagden i« diessei¬
tigem Forstbezirk , und zwar ;

«) Ketscherwald mit dem daran gränzenden Do¬
mänengut ;

b) der vordere Koller mit den Spieswiesen und
dem angränzenden Rhein

werden
Samstag , den 25. d. Mts .,einer öffentlichen Versteigerung auSgesetzt .

Die Verhandlung findet früh 10 Uhr auf dem
Geschäftszimmer der Unterzeichneten Stelle statt .

Schwetzingen , den 12 . Januar 1851 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

G m el i n.
323 . (2) 2 . Wcisweil . ( Iagdverpachtung .)

Die ärarischen Jagden des ForstbezirksKenzingen ,
zwei Jagdbezirke bildend , von welchen der eine
die in der Gemarkung Weisweil und Oberhausen
liegenden Domänenwaldungen und das 72 Mor¬
gen große Feld faßt , im Ganzen 1804 Morgen , und
der andere die Domänenwaldungcn in den Ge¬
markungen Bombach und Nordweil , in einer Ver¬
bindung liegend , mit 366 Morgsn 277 um¬
faßt , werden am

Dienstag , den 28. Januar 1851 ,
Vormittags 10 Uhr,im Rathhaus zu Kenzingen auf 9 Jahre öffentlich

verpachtet .
Die Steiglustigen haben sich nach den Bestim¬

mungen des Gesetzes auszuweisen .
Weisweil , den 13. Januar 1851 . .

Großh . Bezirksforstei Kenzingen .
M e l t e r .

279. (3) 3. Ott enhöfen . (Ja gdvcrp acht un g.)Am Freitag , den 31 . d . M . , früh II Uhr, wird auf
dem Geschäftszimmer der großh . Fvrstkaffe Ober -
kirch die dem großh . Aerar nach dem Jagdgesetzevom 2 . Dezember v I . in den Domänenwaldungen
des hiesigen Forstbezirkes zustehende Jagd auf die
Dauer von 12 Jahren im Steigerungswege öffent¬
lich verpachtet .

Der Jagddistrikt bildet ein zusammenhängendes
Ganze ; begreift in sich die sog. Allerheiligen -Do¬
mänenwaldungen , die Griesenhoffelder und die
Büttenwiesen auf den Gemarkungen Lierbach und
Ottenhofen , so wie die sog. Sulzbacher Domänen¬
waldungen mit Altschmatt auf der Gemarkung
Lantenbach , mit einem Flächeninhalt von 3050 Mor¬
gen 75 Ruthen , und zwar :

2970 Morgen 105 Ruthen Wald , und
79 „ 370 „ Güter .

Die Jagdbedingungen können inzwischen sowohl
hier , als auch bei großh . Forstkaffe Oberkirch ein¬
gesehen werden .

Ottenhöfen , den 13 . Januar 1851.
Großh . bad . Bezirksforstei .

G e r w i g .
291.(3)3 . Wollbach . ( Iagdverpachtung .)Die dem großh Forstärar in den Domänenwald -

Distrikten Heuberg , Lurkopf , vorderer und Hinterer
Röttlerwald auf einer Fläche von 2943 Morgen
zustehenden Jagden werden am

Freitag , den 24 . Januar d . I .,auf mehrere Jahre , vom 1. Februar d . I . anfan¬
gend, öffentlich verpachtet , wozu die Pachtliebhaberim Wirthshause zur Blume dahier Morgens 10 Uhr
sich einfinden wollen .

Wollbach, den 13 . Januar 1851 .
Großh . bad . Bezirksforstei .

Eichhorn .
317. (3)3 . B .F .Nr . 57. Karlsruhe . (Jagd¬

verpachtung . ) Dienstag , den 28. Januar d . J .,Vormittags 11 Uhr, wird auf diesseitigem Ge¬
schäftszimmer , Waldhornstraße Nr . 20, die Land -
und Wafferjagd in dem zwischen Eggenstein und
Leopoldshafen liegenden 602 Morgen großen Do¬
mänenwald Neupfvrzerkopf auf zwölfJahre öffent¬
lich verpachtet .

Karlsruhe , den 14. Januar 1851.
Großh . bad . Bezirksforstei .

L . D e » g l e r .
210. (3) 3» Nr . 94. Bretten . ( Soumis -

sionSbegebung .) Die Erbauung eines neuen
Pfarrhauses zu Sickingen mit Oekonomiegebäude
ist beschlossen . ,Tagfahrt zur Versteigerung dieses Neubaues
wird nunmehr auf

Donnerstag , den 6 . Februar d . I .,
früh 9 Uhr ,in dem Schulhause zu Sickiugen anberaumt , wozudie Steigerer mit dem Anfügen ringeladen werden ,

daß Jeder einen zahlungsfähigen Bürgen zu stel¬
len, und darüber legale Zeugnisse vorzulegen hat .
Der ganze Bau ist einschließlich der Hand - und
Fuhrdienste zu 9193 fl . veranschlagt . Die Bau¬
pläne , Kostenüberschläge und SteigerungSbedtng -
niffe können bis zur VersteigerungStagfahrt ans
dem Rathhause zu Sickingen täglich eingesehen
werden .

Bretten , den 8. Januar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

F l a d.
vät . W . Wittemann .

365. Nr . 1092. Durlach . ( Fahndung .)
I . U . S .

gegen
Joseph Engster von Neuthard ,
OberamtS Bruchsal ,

wegen Tödtung ."
Balthasar Zimmermann von Bruchsal , ein

2ljähriger Bursche , mittlerer Größe , ohne Bart ,
früherKnecht im Löwenwirthshause in Weingarten ,soll nothwendig in obiger Untersuchung vernom¬
men werben .

Wir ersuchen sämmtliche Polizeibehörden , auf
gedachten Zimmermann zu fahnden , uns über
dessen Aufenthaltsort Auskunft zu geben , auch den¬
selben auf Betreten mittelst Laufpasses hierher zuweisen.

I » . Januar ISOI .
Großh . bad . Oberamt .

K l e h e.
^ vät . Schanz , R .A. j
332. ( 3 ) 2. Nr . 711. Neustadt . ( Auffo

derung und Fahndung .) Der flüchtig « S
hat Alois Maier von Oberlrnzkirch , dessen S

nalement unten folgt , wird hiemit aufgefordert ,sich
binnen 4 Wochen

dahier »der bei großh . Bureau der früheren Jnfan «
terieregimenter zu Karlsruhe zu stellen , widrigen¬falls er der Desertion für schuldig erklärt , in eine
Geldstrafe von 1200 st . verfällt , und des Staats¬
bürgerrechts für verlustig erklärt werden würde .

Zugleich ersuchen wir die Polizeibehörden , auf
denselben zu fahnden , und ihn im BetrctungSfall
anher einzuliefern .

Signalement .
Größe , 5 ' 5" 3" ft
Körperbau , stark.
Gesicht, gesund .
Augen , blau .
Haare , blond .
Nase , groß .

Neustadt , den 11 . Januar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Schindler .
vät . Gißler .333. >3) 2 . Nr . 1520. Bühl . ( Aufforde¬

rung , Fahndung und Fahndungszurück¬
nahme .) Die Soldaten Benedikt Weber von
Weitenung und Franz Anton Kern von Wald¬
matt , welche sich unerlaubt entfernt haben und
deren Aufenthaltsort unbekannt ist, werden aufge¬
fordert , sich

binnen 4 Wochen
zu stellen und zn verantworten , widrigen - sie als
Deserteure bestraft würden .

Zugleich ersuchen wir die Behörden , auf diesel¬
ben zn fahnden und sie im BetretungSfalle einzu¬
liefern .

Sodann nehmen wir die Fahndung gegen den
Soldaten Jakob Schaufler von Weitenung ,O .Nr . 18 unseres Ausschreibens vom 5. Mai v . I .,Nr . 18,876, zurück, da sich derselbe inzwischen ge¬
stellt hat .

Bühl , den 11 . Januar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

B etzinger .
358. (3) 1. Nr . 620. Pfullendo rf . ( Auf -

forderung . ) Eduard Schwarz von Bonndorf ,
Bezirksamts Ueberlingen , welcher in eine Unter¬
suchung verflochten ist , wird aufgefordert , sich
dahier zu stellen. Wir ersuchen die resp . Behörden ,denselben auf Betreten mit Laufpaß hierher zuweisen .

Pfullendorf , am 9 . Januar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt .

N e u m a n n.
vät . Vetter .

294.s3)2. Nr . 291. II . Civ. Sen . Mannheim .
( Aufforderung . ) I . S .

des großherz , evangel . KirchenfiskuS,Namens der Pfarrei Daisbach , Kl . ,
gegen

die Grundherrschaft v . Göler in
Daisbach , Bell .,

. . Dotationspflicht betreffend ,tst m Folge de - erlassenen Beweiserkenntniffcs vom5 . Mai 1847 von dem klagenden Fiskus den Be¬
sitzern der beklagten Grundherrschaft der Eid überden Klaggrund der unvordenklichen Verjährung
dahin zugeschoben worben :

„Sie wüßten nicht, und hätten auch aller
Nachforschung ungeachtet nicht erfahren kön¬
nen , daß die jeweiligen Besitzer der Grund¬
herrschaft aus den grundherrl . Waldungen
zu Daisbach seit unvordenklicher Zeit , vom
Jahr 1810 rückwärts , der Pfarrei zu Dais¬
bach jährlich 12 Klafter fünfschuhigen Holzesund 300 Wellen , oder wie viel weniger, haben
verabfolgen lassen."

Da einer der Mitbesitzer der beklagten Grund¬
herrschaft , nämlich Freiherr Adolph v . Göler ,vormaliger großh . bad . Oberlieuteuant » 1» 8uite ,
sich auf flüchtigem Fuße befindet, und sein Aufent¬
haltsort unbekannt ist, so wird derselbe hiemit
öffentlich aufgefordert , über die Annahme dieses
Eides brnnen einer Frist

von sechs Wochen
bei dem diesseitigen Gerichtshof seine schriftliche
Erklärung einzureicheo oder unter Spezialvoll¬
macht einreichen zu lassen, widrigenfalls der Eid
bezüglich drS von ihm vertretenen Antheils an der
Grundherrschaft für verweigert angenommen wer - ,den soll.

Mannheim , den 9. Januar 1851 .
Großh . bad . Hofgericht des UuterrheinkreiscS .

Woll .
v . Roggenbach .

174. (3)3. Nr . 35,313 . Durlach . ( Dorla -
düng .) Großh . GcneralstaatSkaffe in Karlsruhe
hat unter dem 28. Dezember l I . gegen die unten
benannten flüchtigen Beklagten als Sammtschuld -
ner die Summe von 196,648 ff. nebst 5 »/„ Zinsenvom Klagzustellungstage an auf den Grund einge¬
klagt , daß Die Beklagten wegen Theilnahme an
dem hochverräterischen Aufruhr im Mai und Juni1849 durch rechtskräftige Erkenntnisse' zum Scha¬
denersätze und unter sammtverbindlicher Haftbarkeit
an großh . Staatskasse verurteilt worden sepen,
und daß die revolutionären Machthaber seiner Zeit
bis zu dem bezeichnetenBetrage Gelder aus großh .
AmortisationS - und Hauptkriegskaffe sich angeeig¬
net haben .

Auf diese Klage wird nunmehr Ladung erkannt ,
und den Beklagten aufgegeben, bis

Donnerstag , de» 27. Februar 1851 ,
Vormittags 9 ilhr ,

sofern in dieser Tagfahrt der Rechtsstreit nicht er¬
ledigt werde » wird , durch einen gemeinschaftlichen
Anwalt auf die Klage sich vernehmen zu lassen,
widrigen « deren tatsächlicher Inhalt als zuge-
standen angenommen , und jede Schutzredr als ver¬
säumt erklärt werden soll.

1) Asch dach , Adolph, Rechtskandidat von Frei¬burg .
2) Lu , Joseph , SteuerperäquatorvonAllmendS -

hofen.
3) B au er , Karl Friedrich, von Adel-Hofen .



4) Berberich , Georg, Scharfschütz im 2. In¬
fanterieregiment, von Walldürn.

5) Berg , Alois, Trompeter im Dragonerregi¬
ment Großherzog, von Ortenberg .

6) Bernard , Karl, Müller von Kuppenheim .
7) Brentano , Lorenz , Advokat von Mann¬

heim .
8) Bronner , Eduard, prakt. Arzt von WieSloch .
9) Büttner , Wilhelm, Blechner von Alpiers-

bach.
19) Damm . Karl, Gpmnafialdirektor von Tau-

berbischofSheim .
11) Dikele , Anton , Wachmeister von Wyhl.
12) Dietz , GeorgHeinrich , Kaufmann vonPforz -

cheim.
13) Dürr,Johann Konrad . Advokat von Karls¬

ruhe.
14) Emmert , Vital , Bürgermeister von Möß-

kirch .
15 ) Erhard , Lorenz, Chirurg von Durbach.
16 ) Ewald , Joh . Nikolaus, Dragonervon Groß¬

sachsen.
17) Faller , vr . Alois , Hofgerichtsadvokat von

Freiburg.
18) Felder , Ludwig , Nadler von Ueberlingen .
19 ) Frech , Friedrich , Schriftverfaffer vonOber -

kirch .
20) Fuchs , Jos ., Schriftverfasser von Villingen.
21) Fuchs , Michael , Oberwachmeisterin der Ar¬

tillerie, von Gündlingen,
22) Günther , Andreas, Soldat im 4. Infante¬

rieregiment, von Zähringen .
23) Herrmann , Joseph , Rechtskandidat von

Pforzheim.
24) Hiltmann , Johann , Schneidermeistervon

Bonndorf .
25) Hofstetter , Theodor, Pionnierkorporalvon

Rastatt .
26) Hummel , Johann , Korporal von Ehren¬

stetten .
27) Hupfer , Anton, Korporal iM4. Infanterie¬

regiment, von Beenden.
28) Jll , Fridolin , prakt. Arzt von Ueberlingen.
29) Junghanns , Damian , Adv . von Mosbach.
30) Kappes , Andreas, Zimmermann von Zu¬

zenhausen .
31 ) Katzenmeter , Johann Nepomuk , Kommis¬

sionär von Konstanz .
32) Keim , Karl ThadauS, gewesener Posthalter

von Walldürn .
33) Knöpfte , Johann Baptist, vr ., von Ueber¬

lingen.
34) Kupferle , Karl, Dragoner im Regiment

Großherzog, von Schwarzach.
35) Lipp , Karl , Schneider von Rauenberg .
36) Löw, Sigmund , Geometer von Ehrenstetten.
37) Maier , Anton, Maurer von Munzingen.
38) Maier , Jakob, Tüncher von Sinsheim .
39) Neumeier , Anselm , prakt. Arzt von Hei -

tersheim.
40) Nerlinger , Theodor, von Offenburg.
41 ) Peter , Jos . Peter , gewesener Regierungs¬

direktor von Heidelberg.
42) Reeder , Karl, Geometer von Kirchgarten.
43) Rieger , Mathias , Schuster von Malsch .
44) Ringwald , Karl, Wirth von Emmendingen.
45) Roos , Gustav , Bürgermeister von Kehl .
46) Schleicher , Lorenz , Feldwebel im 1 . Infan¬

terieregiment, von Neibsheim.
47 ) Schmidt , Jakob, Koporal im 4 . Infanterie¬

regiment, von Dossenheim .
48) Schott , Leopold , Bauer von Obergrombach.
49) Stein , Karl, von Siegelsbach.
50) Stölker , Karl , Rathschreiber von Gen¬

genbach .
51) Stutz , Friedrich , Kanonier von Wolfarts¬

weier.
52) Thoma , Karl, Papierfabrikant von Todtnau .
53) Tiedemann , prakt. Arzt von . Schwetzingen .
54) Torrent , Gervas , Schriftverfaffer von

Waldshut .
55) Tridant , Werkführer von Karlsruhe .
56) Wenk , Alois, Lehrer von Untermünsterthal.
57) Wild , Philipp , Metzger von Steinsfurt .
58) Willmann , Baptist, SkribentvonBillingen .
56) Winkler , Nepomuk , Engelwirth von Gra¬

fenhausen .
60) Wol f, Alexander , Rechtskandidat von Pforz¬

heim.
61 ) Zehntmeier , Franz, Fourier im 4 . Infan¬

terieregiment, von Pforzheim.
Durlach, den 31 . Dezember 1850 .

Großh. bad . Oberamt .
K l e » e .

vät . Schanz , RA . j.
367. (3) 1. Nr . 897 . Durlach . ( Vorla -

düng .) Die großh . bad . Generalstaatskaffe hat
gegen den flüchtigen früher» Artilleriewachmeister
Franz Alban Dannbacher vön Weingarten als
strafrichterlich vcrurtheilten Theilnehmer an dem
Aufstande im Jahr 1849 eine Klage auf Ersatz des
der großh . Staatskasse durch jenen Aufruhr verur¬
sachten Schadens im ungefährenBetrag von 3 Mil¬
lionen Gulden eingereicht ; eS bittet die Klägerin,
daß der Beklagte sammtverbindlich mit den übri¬
gen Theilnehmern am Aufstande zur Bezahlung je¬
ner Summe , eventuell zum Ersätze des Scha¬
dens, dessen Richtigstellung Vorbehalten , verur-
theilt werde .

ES wird nunmehr dem Beklagten aufgegeben ,
binnen 6 Wochen

auf diese Klage sich hierher vernehmen zu lassen,
widrigens deren thatsächlicher Inhalt als zugestan¬
den angenommen und jede Schutzrede als ver¬
säumt erklärt werden soll .

Durlach, den II . Januar 1851 .
Großh. bad . Oberamt .

K l e h e .
v<lt. Schanz , R .A . j.

177. (3)3. Rr . 16,801. Kork . (. Vorladung .)
I . S .

großh . Generalstaatskasse , üsci
nomine ,

gegen
Joseph Karl Krämer von Kehl,

Arrestanlageund Ersatzforderung
betreffend . .Die großh. Generalstaatskaffehat mrt Vollmacht

großh. Finanzministeriums folgende Klage vorge¬
tragen : .

Joseph Karl Krämer von Kehl , Soldat beim
vormaligen 1 . Dragonerregiment , sey beim Aus¬
bruch der Revolution in Rastatt einer jener Meu¬
terer gewesen, welche ihre Kameraden aufforderten,
den Befehlen ihrer Offiziere nicht zu gehorchen ; er

habe den ganzen Feldzug des RebellenhcereS , na¬
mentlich die Gefechte von Hemsbach , Waghäusel
und Kuppenheim, mitgemacht ; derselbe sep wegen
Meuterei, Bedrohung und Jnsultirung des Wacht¬
meisters G . Friedrich Großle von Daisbach, so¬
wie wegen Theilnahme an dem bewaffneten Wider¬
stand gegen die gesetzliche Autorität durch kriegs¬
gerichtliches Erkenntniß vom Regiment verstoßen
und zu einer 15jährigenZuchthausstrafeverurtheilt
worden. Durch die Revolution , zu deren Ge -
sammterfolg alle Soldaten , die sich der Meuterei
und Treulosigkeitschuldig gemacht , als zusammen¬
wirkend erscheinen, sep der großh . Staatskasse ein
Schaden erwachsen, der sich auf Millionen belaufe .
Dieser Schaden müsse von allen Denen, welche vor¬
sätzlich sich bei jener Bewegung betheiligten, unter
sammtverbindlicherHaftbarkeit ersetzt werden ; daß
der Beklagte vorsätzlich gehandelt, beweise das
Strafurtheil .

Es wird um Verurtheilung des Beklagten zum
Ersaß des der großh . Staatskasse durch die Revo¬
lution vom Jahr 1843 zugegangenen Schadens
von3 Millionen, eventuell in noch zu bestimmendem
Betrage , unter sammtverbindlicherHaftbarkeit mit
den übrigen Theilnehmern an jenem Aufstand , und
zugleich , da der Anspruch durch Obiges bescheinigt ,
und die Gefahr aus dem Umstande entsteht , daß der
Beklagte flüchtig ist, um Arrest auf das Vermögen
des Beklagten gebeten .

Beschluß .
1) Das gesammte Vermögen des Beklagten wird

mit gerichtlichem Beschlag belegt , und wird
2z Tagfahrt zur Rechtfertigung des Arrestes und

zur Verhandlung in der Hauptsache auf
Samstag, den 8. Februar 1851 ,

Vormittags 9 Uhr ,
festgesetzt, wozu der Beklagte mit dem Androhen
vorgelaven wird, daß bei seinem Ausbleiben der
thatsächliche Klagvortrag für zugestanden ange¬
nommen und jede Schutzrede für versäumt erklärt
würde, daß ferner das Arrestverfahrengleichwohl
fortgesetzt und er mit seinen Einreden gegen die
Rechtmäßigkeit des Arrestes ausgeschlossen werde .

Dies wird dem flüchtigen Beklagten auf diesem
Wege eröffnet .

Kork, den 23 . Dezember 1850.
Großh. bad . Bezirksamt.

v . Hunoltstein .
244 . (2)2. Nr . 370 . Karlsruhe . ( Voll -

streckungsverfügung . ) In Sachen großh .
Generalstaatskaffe, lisci nomine, gegen Hiob Da¬
niel Backfis ch von Eberbach , Gränzaufseher Ig¬
naz Erhardt von Renchen , prakt. Arzt Xaver
Faller von Lahr, Posterpeditor Friedrich Gang¬
nuß von Neckarbischofsheim , Kaufmann Karl Da¬
vid Hauß von Neufreistett, Sonnenwirth Herb
von Endingen , Emil Herwig von Schweigern,
k. w. Oberamtsgerichts Heilbronn , Johann Jakob
Kammmüller von Ländern , Kaufmann Seba¬
stian Kost von Emmendingen, Feldwebel HeinrichLöw von Ehrenstetten , Wachmeister Joh . Baptist
Maier von Hüfingen , Anton Munding von
Mößkirch , prakt. Arzt Nägele von St . Georgen,
Feldwebel Engelhard Papst von Heidelsheim ,Säckler Wolfermann von Emmendingen, Apo¬
theker Schlosser von Steinbach , Advokat Va -
notti von Konstanz , und den vormaligen Advoka¬
ten Ziegler von Karlsruhe , wegen Entschädi¬
gungsforderung, hat die Klägerin aus Vollzug des
Urtheils vom 4 . Oktober v . I . angerufen . Dem¬
gemäß ist gegen diese Beklagte die Vollstreckung
auf ihre vorhandenen Fahrnisse und Liegenschaften
und der Beschlag auf ihre ausstehenven Forde¬
rungen erkannt worden, was diesen flüchtigen Be¬
klagten mit der Aufforderung eröffnet wird, die
Klägerin

binnen 4 Wochen
um so gewisser mit ihrer urtheilsmäßigen Forde¬
rung zu befriedigen , als sonst derselben auch die
mit Beschlag belegten Ausstände an Zahlungsstatt
werden zugewiesen werben .

Karlsruhe, den 4. Januar 1851.
Großh. bad . Stadtamt .

S t ö s s e r .
vät. L . Däntzer , A . j.

304. (3)2 . Nr . 669 . Karlsruhe . (. Unbe¬
dingter Zahlungsbefehl . ) In der Forde¬
rungssachedes Advokaten Krämer hier gegen die
Advokat Dürr ' schen Eheleute, unter Vertretung
des Advokaten Dürr von da, hat der Kläger den
Antrag gestellt , auf die durch Urtheil festgestellte
Schuld des Beklagten an ihn von 549 fl . 19 kr.,
nebst 5 °/° Zins vom 24 . Januar 1849 an, GerichtS -
Zugriff gegen den Beklagten zu verfügen und zu¬
gleich gegen den Beklagten auf Bezahlung der er¬
laufenen und dekrctirten Kosten mit 54 fl. 52 kr .
einen unbedingtenBefehl zu erlassen . Demgemäß
wird gegen den Beklagten auf feine Schuld mit
549 fl. 19 kr. mit ZinsenFahrniß- und Liegenschafts¬
pfändung erkannt, und zugleich Beschlag gelegt auf
feinen Erbtheil an dem Nachlasse seiner Mutter
und wird dem Beklagten auferlegt , binnen 4 Wo¬
chen den Kläger zu befriedigen, als sonst dem
Kläger dieser Erbtheil an Zahlungsstatt wird zu¬
gewiesen werden .

Zugleich ergeht auf den Grund der vorliegenden
vollzugsreifen Erkenntnisse und der gerichtlichenDekreturen an den Beklagten der unbedingte Be¬
fehl , den Kläger mit seiner Kostenforderung von
54 fl . 52 kr . binnen 14 Tagen bei Zwangsvermei¬
dung zu befriedigen .

Dies wird dem flüchtigen Beklagten durch diesen
öffentlichen Aufruf verkündet .

Karlsruhe, am 10. Januar 1851 .
Großh. bad . Stadtamt .

S t ö s s c r .
280. (3)2 . Nr . 52,858 . Rastatt . (Unbeding¬

ter Zahlungsbefehl .) I . S . B . H. Wormser
in Karlsruhe gegen Franz Comlosy dahier,
Schirmfabrikant, Forderung betr., wird die kläge-
rische Forderung im Betrage von 4500 fl . Dar¬
lehen nebst 5"/y Zins vom 24 . Septbr . 1848 für
zugestanden erklärt, und dem flüchtigen Beklagten
deren Zahlung an den Kläger binnen 21 Tagen bei
Zwangsvermeiden aufgegeben .

Rastatt , den 7. Januar 1851.
Großh. bad . Oberamt .

Brummer .
231. (2) 2. Nr . 54,^92. Mosbach . ( Unbe¬

dingter Zahlungsbefehl .) In Sachen der
Gemeinde Heinsheim gegen den flüchtigen Bür¬
germeister und Zehntrechner Faas allda , wegeneiner Forderung von 1380 fl. Rezeß , nebst 5 "/,
Zinsen.

Beschluß .
Nachdem Beklagter auf amtlichen Zahlungsbe¬

fehl innerhalb der gegebenen Frist weder Zahlung
geleistet noch seine Verbindlichkeit widersprochen
hat, so wird auf Anrufen der Klägerin die obige
Forderung für zugestanden erklärt , und Beklagter
zur Befriedigung der Klägerin

binnen 14 Tagen
bei Vermeidung der Hilfsvollstreckung Angewiesen .

Mosbach, den 19 . Dezember 1850 .
Großh. bad . Bezirksamt.

N o b e r .
144. ( 3 ) 3 . Nr . 36,622 . Sinsheim . ( Be¬

kanntmachung . )
In Sachen

des großherzoglichcn FiskuS
gegen

die Erben des gewesenen Untererhe¬
bers Laubingerin Sinsheim ,

Forderung betr.
Auf kl. Anrufen

Bes ch l u ß.
1) Die mit Arrest belegten Guthaben der Be¬

klagten bei Gemeinderath Schick und Han¬
delsmann Freudenberger dahier werden
dem Kläger an Zahlungsstakt zugewiesen .

2) Diese Verfügung wird den an unbekannten
Orten abwes enden Beklagten, nämlich Pirmin
Kaul , Elisabeth« Kaul , Christian Kaul ,
Philipp Kaul und Karl Lipp auf diesem
Wege eröffnet .

Sinsheim , den 24 . Dezember 1850.
Großh . bad. Bezirksamt.

S t a i g e r . *
vät. Ruppert .

295. (3) 2. Nr . 1598. Bruchsal . (Bekannt¬
machung .) Der Margaretha Bopp von Bruch¬
sal wird in der Person des Karl Bo pp von da ein
Beistand und Vermögensverwalter beigegeben ,
ohne dessen Beiwirkung sie keine im Landrechtssatze
409 angeführten Handlungen vornehmen kann ;was hiermit bekannt gemacht wird.

Bruchsal, den 10 . Januar 1851 .
Großh. bad . Oberamt .

L e i b l e i n .
203. (3) 3 . Nr . 54,316 . Mosbach . ( Schul -

deuliquidation . ) Ueber das Vermögen des
Martin Fuchs von Heinsheim haben wir Gant
erkannt, und wird Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag, den 23. Januar 1851 ,
Morgens 8 Uhr,anberaumt.

Wer nun aus was immer für einem Grund einen
Anspruch an diese Masse machen will , hat solchen
in genannter Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Masse , schriftlich oder mündlich ,
persönlich oder durch Bevollmächtigte dahier an¬
zumelden , die etwaigenVorzugs- oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen, und zugleich die ihm zu Ge¬
bote stehenden Beweise, sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechtesder
Forderung anzutreten.

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nach¬
laßvergleich versucht , dann ein Maffepfleger und
Gläubigerausschuß ernannt , und sollen hinsichtlich
der beiden letzten Punkte, und hinsichtlich des
Borgvergleichs die nicht Erscheinenden als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden .

Mosbach , den 20. Dezember 1850.
Großh. bad . Bezirksamt.

N o b e r .
vät. v . Berg .

373. (3) 1. Nr . 859 . Neckarbischofsheim .
(Schuldenliquidation .) Ueber das Vermögen
des SchmiedmeistersJohann Philipp Scholl von
Reichartshausen haben wir Gant,erkannt und wird
Tagfahrt zum Richtigstellungs- und Vorzugsver¬
fahren auf

Montag , den 17 . Februar 1851 ,
früh 8 Uhr ,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem
Grund einen Anspruch an diesen Schuldner zu
machen hat, hat solchen in genannter Tagfahrt, bei
Vermeidung des Ausschlusses von der Masse , schrift¬
lich oder mündlich , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte dahier anzumelden , die etwaigen
Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu bezeichnen,
und zugleich die ihm zu Gebot stehenden Beweise
sowohl hinsichtlich der Richtigkeit , als auch wegen
des Vorzugsrechtes der Forderung anzutreten.

Auch wird an diesem Tage einBorg - oder Nach¬
laßvergleich versucht , dann ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt, und sollen hinsicht¬
lich der beiden letzten Punkte und hinsichtlich des
Borgvergleichsdie Nichterscheinenden als der Mehr¬
heit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

NeckarbifchosSheim, den 11 . Januar 1851 .
Großh . bad . Bezirksamt.

Scheuermann .
vät. Graulich .

148. (3)3 . Nr . 38,650 . Pforzheim . ( Schul¬
denliquidation .) GegenJakob Friedrich Rapp
von Eutingen haben wir Gant erkannt , und Tag-
sahrt zum Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren
auf

Dienstag , den 28. Januar 1851 ,
Morgens 8 Uhr,

angeordnet.
Alle Diejenigen , welche aus was immer für

einem Grund Ansprüche an die Gantmaffe machen
wollen , werden daher aufgefordert , solche in der
angesetzten Tagfahrt bei Vermeidung des Aus¬
schlusses von der Gant , persönlich oder durch ge¬
hörig Bevollmächtigte, schriftlich oder mündlich
anzumelden , die etwaigen Vorzugs - und Unter¬
pfandsrechte, die der Anmeldende geltend machen
will, zu bezeichnen , und zugleich die Beweisurkun¬
den vorzulegen, oder den Beweis mit andern Be¬
weismitteln anzutreten.

In der Tagfahrt soll auch ein Maffepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , und ein Borg¬
oder Nachlaßvergleich versucht werden .

In Bezug auf Borgvergleichund Ernennung des
MaffepflegerS wird der Nichterscheinende als der
Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen
werden. ^Pforzheim, den 30 . Dezember 18o0.^ , Großh- bad . Oberamt .

Weber .
359. Nr. 27,441 . Baden . (Schuldenliqui -

datio -n.) Gegen die Verlaffenschaft des verstor¬
benen PflästererS Xaver Herzog von Baden ist

Druck der G. Braun'
scherr Hofbuchdruckerei .

Gant erkannt, und Tagfahrt zum Richtigstellungs-
und BorzugSvcrfahren auf

Montag , den 10 . Februar 1851,.
früh 9 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alleDie -
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken, solche
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden, und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen
haben , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitteln.

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffe¬
pfleger und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg -
und Nachlaßvergleiche versucht , und sollen in Be¬
zug auf Borgvergleicheund Ernennung des Masse -
Pflegers und GläubigerauSschuffesdie Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit derErschienenenbeitretend
angesehen werden .

Baden, den 16. November 1850.
Großh. bad . Bezirksamt,

v . Vincenti .
vät . Hübner .

246 .(3) 2. Nr . 226. Triberg . (Schulden -
liquidation .) Gegen Franz Cavalieri von
Pigra ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich¬
tigstellungs- und Vorzugsverfahren auf

Montag , den 27. Januar 1851 ,
Vormittags 8 Uhr,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt, wo alle Die¬
jenigen , welche aus was immer für einem Grunde
Ansprüche an die Masse zu machen gedenken, solche,
bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich
die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte,
welche sie geltend machen wollen , zu bezeichnen
haben , und zwar mit gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden oder Antretung des Beweises mit
andern Beweismitieln.

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Maffepfle¬
ger und ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg -
und Nachlaßvergleiche versucht , und sollen in Be¬
zug auf Borgvergleicheund Ernennung des Masse¬
pflegers und Gläubigergusschuffes die Nichter¬
fcheinenden als der Mehrheit der Erschienenen bei¬
tretend angesehen werden .

Triberg, den 23. Dezember 1850.
Großh. bad . Bezirksamt.

Seidenspinner .
78 . ( 3) 3 . Nr . 41,888. Staufen . ( Schul¬

denliquidation . ) Gegen Wundarzneidieuer
Martin Vinning er von Ehrenstetten haben wir
Gant erkannt und zum Richtigstellungs- und Vor¬
zugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 28 . Januar 1851,
früh 8 Uhr ,

in diesseitiger Amtskanzlei angeordnet , wobei alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem
Grunde Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen ,
solche bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden, und
unter gleichzeitiger Verlage der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln ihre etwaigen Vorzugs- oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen haben ; dabei verbindet man
die Anzeige , daß bei dieser Tagfahrt ein Masse -
Pfleger und Gläubigerausschuß ernannt , Borg -
und Nachlaßvergleiche versucht werden , mit dem
Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche und
Ernennung des MaffepflegerS und GläubigerauS¬
schuffes die Nichterscheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Staufen , den 24. Dezember 1850.
Großh. bad . Bezirksamt.

K e t t e r e r .
vät. Schick.

357 . (3) 1. Nr . 1290. Staufen . ( Schulden -
liquidation . ) Gegen Schreiner Joseph Mer¬
gele von Kirchhofen haben wir Gant erkannt und
zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren Tag¬
fahrt auf

Freitag , den 7. Februar 1851 ,
früh 8 Uhr ,in diesseitiger Amtskanzlci angeordnet, wobei alle

Diejenigen , welche aus was immer für einem
Grunde Ansprüche an dieGantmaffe machen wollen,
solche bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
unter gleichzeitiger Vorlage der Beweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln ihre etwaigen Vorzugs- oder Unterpfands¬
rechte zu bezeichnen haben ; dabei verbindet man
die Anzeige , daß bei dieser Tagfahrt ein Masse¬
pfleger und Gläubigerausschuß ernannt , Borg -
und Nachlaßvergleiche versucht werden , mit dem
Beisatze , daß in Bezug auf Borgvergleiche pnd
Ernennung des MaffepflegerS und GläubigerauS¬
schuffes die Nichterfcheinenden als der Mehrheit
der Crschienenen beitretend angesehen werden .

Staufen , den 7. Januar 1851.
Großh. bad . Bezirksamt.Kelterer .

362. (3) 1. Nr . 1291 . Staufen . ( Schulden¬
liquidation . ) Gegen Johann Blattmann
von Pfaffenweiler haben wir Gant erkannt und
zum Richtigstellungs- und Vorzugsverfahren Tag¬
fahrt auf

Dienstag , den 11 . Februar 1851 ,
früh 8 Uhr ,

in diesseitiger Amtskanzlei angeordnet, wobei alle
Diejenigen , welche aus was immer für einem
Grunde Ansprüche an dieGantmaffe machen wollen ,
solche bei Vermeidung des Ausschlusses von der
Gant , persönlich oder durch gehörig Bevollmäch¬
tigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und
unter gleichzeitiger Vorlage der Bcweisurkunden
oder Antretung des Beweises mit andern Beweis¬
mitteln ihre etwaigen Vorzugs- oder Untcrpfands-
rechte zu bezeichnen haben ; dabei verbindet man
die Anzeige,' daß bei dieser Tagfahrt ein Maffepfle¬
ger und Gläubigcrausschuß ernannt . Borg - und
Nachlaßvergleiche versucht werden , mit dem Bei¬
sätze , daß in Bezug auf Borgvcrgleiche und Er-
nennung des MaffepflegerS und GläubigerauS¬
schuffes die Nichterfcheinenden als der Mehrheit
der Erschienenen beitretend angesehen werden.

Staufen , den 7. Januar 1851 .
Großh. bad . Bezirksamt.

K e t t e r e r .
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